Richtwerte fur die Planung von Grun- und Freiflachen in Hamburg

Als Beurteilungsgrundlage fur die Versorgung der Bevdlkerung mit 6ffentlichen Grin- und
Freiflachen werden in Hamburg, wie auch in anderen Stadten, Richtwerte verwendet. Die
Richtwerte sind nicht schematisch anzuwenden. Die sozialen Bedingungen der Bevdlkerung
im jeweiligen Gebiet, die sonstigen nutzbaren Grun- und Freiflachen sowie die realen Pla-
nungsspielrdume sind bei der Anwendung der Richtwerte zu bertcksichtigen.

Offentliche Gruin- und Freiflachen im Siedlungsbereich

Parkanlagen

- wohnungsnah 6m2/E bis 500 m FuRBwegentfernung, Mindestgrof3e 1 ha
- siedlungsnah bis 1000 m FuRBwegentfernung, Mindestgrof3e 10 ha,
] Stadtteilpark
7Tm?2/E )
- Ubergeordnet ] bis 5 km Fahrbereich OPNV, Mindestgrofie 75 ha,
Bezirkspark
Spielplatze fur 1,5m2/E bis 400 m FulRwegentfernung, RichtgroRe 3000 m?
6 — 17-Jahrige brutto nutzbare Spielflache.

Soweit die Anlage von Kleinkinderspielplatzen auf
Wohngrundsttcken nicht moglich ist, sind sie auf o6f-
fentlichen Flachen bis 100 m Fulwegentfernung her-

zustellen
Padagogisch betreute bis 1000 m FuRwegentfernung, Richtgré3e 4000 m2
Spielplatze nutzbare Spielflache fir Kinder und Jugendliche
Sportplatze 6m2/E auf das gesamte Stadtgebiet bezogen: Sportplatze,
brutto Schulsportplatze, Vereinssportplatze, Tennisflachen

(ohne Hallen)

Freibader / 1m2/E auf das gesamte Stadtgebiet bezogen: 6ffentliche und

Badegewasser private Bader, mindestens 0,1 m2 Wasserflache pro
Einwohner

Dauerkleingérten in Wohnungsnahe, auf das gesamte Stadtgebiet be-

zogen: fur jede 14. gartenlose Geschosswohnung

1 Kleingarten, Richtgré3e 300 m2 Nutzflache, fir
Rahmengrin und ErschlieBung mindestens 40 % Fla-
chenzuschlag

Friedhofe 5m2/E auf das gesamte Stadtgebiet bezogen: staatliche und
konfessionelle Friedhofe

E = Einwohner



Fir die Anlage von privaten Kinderspiel- und Freizeitflachen auf Wohngrundstticken gelten
die Vorschriften der Hamburgischen Bauordnung (8 10 Kinderspiel- und Freizeitflachen) vom
1. Juli 1986 zuletzt gedndert am 17. Dezember 2002.

Kinderspiel- und Freizeitflachen auf Wohngrundstiicken

Spielplatze fir Klein- 2m2/WE gemafl HBauO bei Gebauden mit 3 bis 5 Wohnun-

kinder (bis 5 Jahre) gen auf dem Grundstiick, Mindestgré3e 30 m2
Kinderspiel- und 10 m2/WE  gemalR HBauO fur Kinder und Erwachsene bei Ge-
Freizeitflachen bauden mit mehr als 5 Wohnungen,

MindestgroRe 150 m2, eingeschlossen Spielplatz fur
Kleinkinder 2 m2/ E, MindestgrofRe 30 m2, auf dem
Grundstick oder in der Nahe

WE = Wohneinheit
Quelle:

Landschaftsprogramm einschlief3lich Arten- und Biotopschutzprogramm, Erlauterungsbe-
richt, 1997



	Richtwerte für die Planung von Grün- und Freiflächen in Hamburg

